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Medienmitteilung 

 

Mehr Rechtssicherheit für Schweizer Patente  

 

Solothurn, 25. Januar 2021 – Der Bund will das Patentprüfungsverfahren 

modernisieren und es internationalen Standards anpassen. Das aktuelle 

Verfahren ist zwar relativ günstig, berücksichtigt jedoch nicht, ob eine 

Erfindung auch neuartig ist. Das neue Gesetz führt zu mehr Rechtssi-

cherheit und macht Schweizer Patente weniger anfechtbar. Der Regie-

rungsrat befürwortet die vorgeschlagenen Änderungen.  

 

Eine Besonderheit des Schweizerischen Patentrechts ist, dass das Institut für Geis-

tiges Eigentum (IGE) den Neuheitsgrad einer Erfindung nicht berücksichtigt. 

Künftig soll das IGE alle Voraussetzungen für die Vergabe eines Schweizer Pa-

tents prüfen. Eine Vollprüfung ist für alle Beteiligten kosten- und zeitaufwändi-

ger. Aus diesem Grund sieht die anstehende Revision die Einführung eines «klei-

nen Patents» vor. Dieser Schutztitel entspricht im Wesentlichen dem heutigen 

unvollständig geprüften Patent. Beide Schutztitel qualifizieren für die soge-

nannte Patentbox.  

 

Mit der Einführung eines dualen Patentprüfungssystems erhalten Patentinhaber 

mehr Möglichkeiten, die Schutzstrategie noch stärker auf ihre Bedürfnisse zuzu-

schneiden. Das Schweizer Innovationssystem wird durch die Revision in seiner 

Funktionsweise nicht eingeschränkt, sondern erhält eine Verbesserung, indem es 

die Vorteile des bisherigen Systems beibehält und dessen Schwächen reduziert. 
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Die Revision ist im Interesse des Kantons Solothurn und steht im Einklang mit 

der kantonalen Standortstrategie 2030. Für Kanton und Gemeinden entsteht 

kein zusätzlicher Aufwand. 

 

Weitere Auskünfte 

Adriana Gubler, Projektleiterin Standortentwicklung und Regionalpolitik,  

032 627 95 22 (ab 13 Uhr) 

 


